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Ostern: neues Leben erblüht 
Ostern ist das wichtigste Fest des Christentums. Die 
Osterbotschaft lautet: Gott hat Jesus von den Toten auf-
erweckt - das Leben ist stärker als der Tod! So feiern 
Christen in aller Welt zu Ostern den Sieg des Lebens 
durch die Auferstehung Jesu. Im Frühjahr, wenn alles 
neu erblüht, wird diese Botschaft besonders anschaulich. 
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Liebe Pfarrangehörige! 

Wir haben den ganzen März Zeit, 

um uns auf das größte Fest unseres 

Glaubens, auf Ostern, vorzubereiten.  

Viele, mit denen ich spreche, haben 

sich einiges für die Fastenzeit ausge-

dacht. Viele haben sich vor-

genommen auf etwas Konkretes zu 

verzichten und sind bestrebt, dass 

sie es durchhalten.  

In der Bibel haben wir eine sehr gu-

te Stelle im Buch Jesaja 58,6-10: 

„Das ist ein Fasten, wie ich es lie-

be: die Fesseln des Unrechts zu lö-

sen, die Stricke des Jochs zu entfer-

nen, die Versklavten freizulassen, 

jedes Joch zu zerbrechen, an die 

Hungrigen dein Brot auszuteilen, 

die obdachlosen Armen ins Haus 

aufzunehmen, wenn du ei-nen Nack-

ten siehst, ihn zu bekleiden und dich 

deinen Verwandten nicht zu entzie-

hen. Dann wird dein Licht hervor-

brechen wie die Morgenröte und 

deine Wunden werden schnell ver-

narben. Deine Gerechtigkeit geht 

dir voran, die Herrlichkeit des 

Herrn folgt dir nach.  

Wenn du dann rufst, wird der Herr 

dir Antwort geben, und wenn du um 

Hilfe schreist, 

wird er sagen: 

Hier bin ich. 

Wenn du der Un-

terdrückung bei 

dir ein Ende 

machst, auf kei-

nen mit dem Fin-

ger zeigst und 

niemand verleumdest, dem Hungri-

gen dein Brot reichst und den Dar-

benden satt machst, dann geht im 

Dunkel dein Licht auf und deine 

Finsternis wird hell wie der Mittag.“   

Aus dem Text kann sich auch jeder 

und jede etwas Konkretes für diese 

Fastenzeit, aber auch fürs Leben her-

ausnehmen. Gleich am Anfang sagt 

Gott, dass es ein Fasten ist, wie er es 

liebt.  

Wozu krampfhaft suchen, was ich 

vielleicht noch in der Fastenzeit tun 

kann, um mich auf Ostern vorzube-

reiten? Es reicht das Wort Gottes, 

das meinem Leben, aber auch mei-

nem Fasten Richtung gibt.  
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Rückblick aus dem Pfarrleben: Nikolaus war zu Besuch 

Am 8. Dezember zo-
gen die Kinder mit 
selbstgebastelten Ni-
kolaus in der Hand, 
in die Kirche ein und 
gestalteten gemein-
sam mit dem örtli-
chen Kirchenchor die 
erste Familienmesse. 
Begeistert trugen die 
Kleinen schöne Lie-
der und Gedichte 
vor, denn sie hatten für den Hl. Ni-
kolaus einen sehr herzlichen Emp-
fang vorbereitet. Der hohe Gast (in 
dessen Rolle Andreas Schönhart 
glänzte) beschenkte jedes Kind mit 
einem vollgefüllten Nikolaussackerl, 
worüber sich die Sprösslinge sehr 
freuten. Trotz anfänglicher Aufre-
gung und Anspannung verließen nur 
strahlend leuchtende Kinderaugen 
das Gotteshaus. Die diesjährige Ni-
kolausfeier war ein gelungener Auf-

takt der ersten Familienmessen und 
wir freuen uns schon auf den Oster-
sonntag, denn da folgt die nächste. 
Danke allen fürs Einstudieren von 
Liedern und Gedichten,  vor allem 
den Eltern für ihre tatkräftige Un-
terstützung und ihr Engagement. 
Ganz herzlich danken möchten wir 
aber unserem Nikolaus, Andreas 
Schönhart,  der den Kindern unse-
rer Pfarre mit dem Nikolausbesuch 
soviel Freude bereitet hat. 
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 „Gehen wir den Weg im Advent 
gemeinsam“ - Diese Gedanken nah-
men sich viele Pfarrangehörige in 
Forst zu Herzen und stellten sich in 
den Dienst eines vorweihnachtlichen 
gemeinsamen Miteinanders.  
So hat Frau Maria Walzl (vlg. Dür-
rer) einen wunderschönen Advent-
kranz für die Kirche gebunden.  Die 
Christbäume, gespendet von Markus 
Hipfl vlg. Abtmaurer, ließen die 
Kirche im weihnachtlichen Glanz 
erstrahlen.  
An den vier Adventsonntagen um-
rahmte Hannes Leopold auf der Pan-
flöte, unser Kirchenchor, Daniel 

Adventimpressionen 2017 aus Forst ... 

Schatz mit seiner Bläsergruppe und 
das Männerquartett des MGV St. 
Margarethen feierlich unsere Gottes-
dienste. Organisiert von der Forstner 
Frauenrunde stimmten uns die 
Jaklinger Sänger und die Blechholz
(b)engel mit adventlichen Liedern 
und Klängen auf die stille Zeit ein. 
Die Spenden dieser Veranstaltung 
kamen einem caritativen Zweck zu-
gute. Schön, dass so viele aus unse-
rer Pfarre die vorweihnachtlichen 
Gottesdienste besuchten, um von der 
adventlichen Hektik Abstand zu neh-
men und sich auf das große Fest der 
Geburt Jesu Christi, einzustimmen. 
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Gemeinschaft erleben und Gutes tun, war das Motto der Adventaktivitäten in 

Forst. Wir freuen uns, dass so viele Menschen begeistert mitgemacht haben. 
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In diesem Jahr war es sehr schwie-
rig, genügend Jugendliche für die 
Sternsingeraktion zu motivieren, 
zumal im Gebiet Witra keine 
„Könige“ zu finden waren. An die-
ser Stelle ein herzliches Danke-
schön der Familie Schönhart, vlg. 
Jakobpauli für die jahrelange Orga-
nisation und Durchführung dieses 
Projektes in Witra. 
Es ist nicht selbstverständlich, dass 
jemand in seiner Freizeit sich in 
den Dienst eines guten Zweckes 
stellt. Umso mehr schätzen wir es, 
dass es uns wiederum gelungen ist, 
die Dreikönigsaktion durchzufüh-
ren. Unser Danke gilt besonders 
den Sternsingern Melinda und Ma-

nuel Schlacher, Christina Salz-

mann, Marlene Schönhart, Tanja 

Erfolgreiche Sternsingeraktion 2018 

Kreuzer, Anna Lichtenegger, Pat-

rick Krusch und Anja Salzmann. 
Ein aufrichtiges Vergelt’s Gott den 
Begleitern Martin Jarz, Alfred 

Schiffer und Johann Karrer sowie 
Michaela Krusch für  die Proben 
von Liedern und Texten und allen 
die für die Verköstigung sorgten. 
Dies waren die Familien Salzmann 

vlg. Franz, Schlacher und Karrer 

vlg. Wetzl, Jarz vlg. Oberkogler 

und Maria Scharf. Durch die groß-
zügige Spendenbereitschaft der 
Pfarrbevölkerung kann die Pfarre 
die Dreikönigsaktion mit 1.400 € 
unterstützen. Wir bedanken uns 
herzlich bei allen Familien für die 
freundliche Aufnahme des „könig-
lichen“ Besuches und ihre Solidari-
tät mit den Ärmsten der Welt. 
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Lavanttaler Neujahrsbaby 2018 aus Witra 

Hallo, ich bin das Lavanttaler 

Neujahrsbaby 2018! 

Ich heiße Jakob Martin und erblick-

te am 1.1.2018 um 06.02 Uhr im 

LKH Wolfsberg das Licht der Welt. 

Nach einem kurzen Krankenhaus-

aufenthalt zeigten mir meine stolzen 

Eltern, Corinna Baumgartner und 

Am 3. Feber 2018 emp-

fing Andreas Kilian Sulzer 

(Enkel von vlg. Abtmau-

rer) das Sakrament der  

Taufe. Herzlichen  Glück-

wunsch und viel Freude 

und Gottes Segen den El-

tern Claudia Hipfl und 

Kilian Sulzer. Wir freuen 

uns über unser neues 

Pfarrkind und wünschen 

viele schöne Stunden mit 

dem neuen Familienmit-

glied. 

Die Taufe empfangen hat ... 

Martin Tschernigg mein Zuhause 

beim vlg. Schlögl in Witra. Meine 

4jährige Schwester Leonie, meine 

Großeltern und meine Urli-Oma 

bereiteten mir einen herzlichen 

Empfang. Der liebe Gott hat es 

wirklich gut mir gemeint, denn hier 

fühle ich mich so richtig wohl. 
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Sonntage der Fastenzeit  

Kreuzweg 
In der Fastenzeit beten wir jeden Sonn-
tag eine halbe Stunde vor den Gottes-
diensten den Kreuzweg. 

 

 So, 25. März, 10.15 Uhr 

Palmsonntag 
Auch heuer beginnen wir die 
Karwoche mit dem festlichen 
Palmsonntagsgottesdienst, 
bei dem wieder traditionsge-
mäß die Palmzweige geseg-
net werden. Sie sollen Segen, 
Gesundheit und eine gute Ernte brin-
gen. Bei Schönwetter findet die Feier 
im Freien statt. 

 

Do, 29. bis Sa, 31. März 

Feier der österli-
chen Tage 
Für uns katholische Chris-
ten sind die Gottesdienste 
am Gründonnerstag, Kar-
freitag und Karsamstag die 
wichtigsten Feiern des Kir-
chenjahres. Wir vergegen-
wärtigen uns dabei unsere 
Erlösung durch Leiden, 
Sterben und Auferstehen 
Jesu. Wir alle sind herz-
lich eingeladen, dieses 

höchste Fest der Christenheit gemein-
sam zu feiern. Dazu laden wir zu folgen-
den Gottesdiensten ein: 

Gründonnerstag:                                        

16 Uhr Abendmahlsfeier 

Karfreitag:                                              

17 Uhr Gottesdienst mit Leidensge-
schichte, Fürbitten und Kreuzverehrung. 

Karsamstag:                                          

07.30 Uhr Feuersegnung                

14.00 Uhr Speisensegnung/Jakobpauli   
14.30 Uhr Speisensegnung/Pfarrkirche   

 

 

 

18.00 Uhr AUFERSTEHUNGSFEIER

                          

 

 
 

So, 1. April, 10.15 Uhr 

Ostersonntag mit 
Familienmesse 
Durch das positive Echo bestärkt, feiern 
wir am Ostersonntag unsere zweite Fa-
milienmesse mit rhythmischen Liedern, 
zu der besonders Familien und Kinder 
herzlich eingeladen sind. Wir freuen uns 
auf einen lebendigen Ostergottesdienst. 
 

Notizen aus Dorf– und Pfarrleben 
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Sa, 5. Mai, 12 Uhr 

Einweihung des 
Ruehs-Kreuzes 
 

 

 

 

 

 

Am Samstag, dem 5. Mai, ladet die Fa-
milie Schiffer, vlg. Ruehs die Forstner 
Bevölkerung zur Einweihung des neu 
errichteten Hauskreuzes ein. Um 12 
Uhr wird Pfarrer  Andreas Stronkski die 
Segnung vornehmen. Aus diesem 
Grund wird die alljährliche Florianipro-
zession zum Ruehskreuz auf Samstag 
vorverlegt. 

Di, 8. Mai, 8 Uhr 

Bittprozession zum 
Goschkreuz 
Zur traditionel-
len Bitt-Prozes-
sion treffen wir 
uns am 8. Mai 
um 8 Uhr am 
Dorfplatz. Die 
Hl. Messe wird 
anschließend 
um 9 Uhr in 
der Pfarrkirche gefeiert. Wie laden alle 
herzlich ein, diese schöne Tradition 
aufrecht zu erhalten und im Gebet um 
gute Witterung zu bitten. 

Mo, 21. Mai, 8 Uhr Uhr 

Fußwallfahrt nach 
Preims 
Auch heuer findet am Pfingstmon-
tag unsere jährliche Wallfahrt nach 
Preims statt.  Gemeinsam wollen 
wir betend durch die herrliche Früh-
lingsnatur ziehen und die alte Tradi-
tion aufrechterhalten. Wir laden alle 
Pfarrangehörige herzlich dazu ein. 
Folgender Ablauf ist geplant:  
08.00 Uhr  Zusammenkunft der 
Fußgänger  am  Dorfplatz Forst; 
10.15 Uhr Treffpunkt Tampkreuz 
zum gemeinsamen Einzug; 
10.30 Uhr hl. Messe in Preims.  

Wir freuen uns auf Euer Kommen. 
Am Pfingstmontag findet an diesem 
Tag kein Gottesdienst in Forst statt! 

Auch im den vergangenen Jahren 

haben treue Wallfahrer diesen ural-

ten Brauch aufrecht erhalten, Wir 

sagen herzliches „Vergelt‘s Gott für 

dieses schöne Glaubenszeugnis! 
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AUS DEM LEBEN DER PFARRGEMEINDE 

Das Sakrament der Taufe 
empfangen hat ... 

Andreas Sulzer. 
 

 

Zu Gott heimgekehrt sind ... 

+Johanna Wastian (87); 

+Johann Stocker (89).                       

 

 

 

 
 

Abräumen der Gräber 

In der Palmwoche wird vor dem 
Friedhof ein Hänger aufgestellt, in 
dem Biomüll von Gräbern kostenlos 
entsorgt werden kann. Bitte geben 
Sie aber nur biologisch abbaubare 
Grabreste hinein, keine Kerzenreste 
oder Plastikmüll. 

Kanzleistunden  
Die Pfarrkanzlei in St. Marein hat 
zu folgenden Zeiten für Sie offen: 

Montag, von 09-10 Uhr und 

Donnerstag, von 17-18. 30 Uhr.  

In dringenden Fällen erreichen Sie 
Pfarrer GR Stronski telefonisch 
unter 0699-100-411-95 oder über 
das Pfarrtelefon in St. Marein 
(04352/81152).  

Jeden ersten Freitag im 

Monat, 16 Uhr 

Rosenkranzgebet 
Jeden ersten Freitag im Monat beten 
wir in der Pfarrkirche um 16 Uhr 
den Rosenkranz in Anliegen der 
Pfarre und der Welt. Alle Pfarrange-
hörige sind herzlich zu diesem Ro-
senkranzgebet eingeladen.  
 

Familienfasttag 2018 

 

 

 

 
 

Zum Familienfasttag am Freitag vor 
dem 2. Fastensonntag lädt die Ka-
tholische Frauenbewegung (kfb) 
bereits seit 1958 ein. Unter dem 
Motto „Suppe essen – Schnitzel 
zahlen“ sind wir eingeladen, be-
scheiden zu essen und das Ersparte 
mit benachteiligten Frauen in aller 
Welt zu teilen. So führt Fasten zum  
wirklichen  Teilen, damit Menschen 
in Asien, Lateinamerika und Afrika 
über mehr Mittel zum Leben verfü-
gen.   Wir bitten in der Fastenzeit in 
der Pfarrkirche um Ihre Spende!  
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Gottesdienstkalender vom 4. März bis 2. April 

So 04. März 10.15 Uhr 3. Fastensonntag - Aschenkreuz 

     E.L.: frei 
     † Franz Tschernigg und  
     Haus†† vlg. Schlögl & Schilcher 
So 11. März 10.15 Uhr 4. Fastensonntag/Familienfasttag 

     E.L.: frei 
     †Erhart Darmann; †† Franz Karrer, Ernst Kainz, 
     Johann Ragger 
So 18. März 10.15 Uhr 5. Fastensonntag  

  E.L.: frei 

† Maria Baldauf & Haus††  vlg. Forstnerwirt; 
†Fam. Zellnig; 
†† Josefine Satz & Raimund Pietschnig 
 
 

Karwoche und Osterfest 
So 25. März 10.15 Uhr Palmsonntag   

     E.L.: frei 

    † Erhart Darmann; †† Josef & Johanna Tripolt; 
    †† Anna & Friedrich Kainz; 
    †† Alexander, Josefa & Martina Scharf; 
    † Gabriel, Anna & Johann Ragger 
 
Do 29. März 16.00 Uhr Gründonnerstag: Abendmahlsfeier 

Fr 30. März 17.00 Uhr Karfreitag: Wortgottesdienst 

Sa 31. März 07.30 Uhr   Karsamstag: Feuersegnung 

    14.00 Uhr Speisensegnung beim Jakobpauli 

     14.30 Uhr Speisensegnung Pfarrkirche Forst 
     18.00 Uhr AUFERSTEHUNGSFEIER 

 

So 01. Apr.   10.15 Uhr  Ostersonntag: Familienmesse 

      E.L.: †Auguste Leopold 

       † Adolf Steinbauer 
Mo 02. Apr.   10.15 Uhr  Ostermontag 
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So 08. Apr. 10.15 Uhr 2. Sonntag der Osterzeit 

     E.L.: †Adolf Steinbauer 

    †† Eltern & Geschwister Schilcher & Schlögel 
So 15. Apr. 10.15 Uhr 3. Sonntag der Osterzeit 

     E.L.: frei 

    Johannesbruderschaft 
So 22. Apr. 10.15 Uhr 4. Sonntag der Osterzeit 

     E.L.: frei 

    †† Eltern Adolf & Johanna Salzmann;  
    Haus†† vlg. Dürrer 
So 29. Apr. 10.15 Uhr 5. Sonntag der Osterzeit 

     E.L.: frei 
Sa 05. Mai  12.00 Uhr Kreuzeinweihung beim vlg. Ruehs 
So 06. Mai  10.15 Uhr 6. Sonntag der Osterzeit & Florianisonntag 

     E.L.: Leb. & † Fam. Adolf & Johanna Salzmann 

Di 08. Mai  08.00 Uhr Bittprozession zum Goschkreuz  
                09.00 Uhr Hl. Messe: Haus†† vlg. Gosch 
Mi 09. Mai  19.00 Uhr Vorabendmesse 
    Johannesbruderschaft 
So 13. Mai  10.15 Uhr 7. Sonntag der Osterzeit & Muttertag 
     E.L.: für Haus †† vlg. Forstnerwirt 

     Johannesbruderschaft 
So 20. Mai  10.15 Uhr Pfingstsonntag:  
     E.L.: für Haus †† vlg. Reinischbauer 

     frei 
Mo 21. Mai  10.30 Uhr Pfingstmontag: Hl. Messe in Preims 
So 27. Mai  10.15 Uhr Dreifaltigkeitssonntag:  
     E.L.: frei 
Mi 30. Mai  19.00 Uhr Vorabendmesse 
 

Beichtgelegenheit ist nach jeder Sonntagsmesse gegeben 

(außer am 4. Sonntag im Monat und an den Hochfesten).   

 
Messintentionen können Sie gerne bei Hedwig Leopold bestellen.  

Gottesdienstkalender vom 8. April bis 30. Mai 


